
Protokoll der Mitgliederversammlung vom 07.11.2013

Protokollant: Udo Wagener

Einladung zur Mitgliederversammlung

Termin:
Donnerstag, den 07.11.2013, 20.00h im domicil

TOP 1: 
Protokolle der letzten Mitgliederversammlungen (Anmerkungen, 
Hinweise)

Top 2:
Bericht des Geschäftsführers.

TOP 3:
Bericht des Vorstandes.

TOP 4:
Antrag einer Satzungsänderung.
Petra Rüdiger-Eggers stellt den Antrag, dass in der Satzung des domicil 
die männliche und die weibliche Form verwendet wird.

TOP 5:
Dienste im domicil

TOP 6:
Informationen zur Weihnachtsmatinee am 26.12.2013.

TOP 7:
Bericht über unsere Reise nach Prag.

TOP 8:
Sonstiges



Protokoll:

TOP 1:

Die Protokolle der JHV und der letzten MV werden ohne Änderung 
angenommen.

TOP 3:

Dieser Punkt wird vorgezogen. Udo Wagener berichtet das das Theater 
für unsere Veranstaltung am 26.12.2013 (Weihnachtsmatinee) kein 
Brandschutzkonzept hat. Damit ist die Situation wie im Jahr 2012. Nach 
Meinung der Verantwortlichen des Theaters ist die Durchführung der 
Weihnachtsmatinee nicht gefährdet.
Werner Wicke geht in die zweite Instanz gegen den Vereinsausschluss, 
dieses Thema wird uns auch weiterhin beschäftigen. 
Die Brauerei will die UG nicht aus dem Vertrag bezüglich der Auszeit 
entlassen. Es wird auf einen Rechtsstreit hinauslaufen. Dies wird das 
domicil selbst aber in keiner Weise tangieren, hier geht es nur um die 
von der gGmbH gegründeten UG.

TOP 2:

Waldo berichtet von der Preisverleihung an das domicil in Hamburg 
durch Herrn Staatsminister Neumann. Die Höhe des Preisgeldes beläuft 
sich auf 30 T€. Da die Preise sowohl an Spielstätten für Rock, Pop als 
auch an Jazz vergeben wurden, war die Betrachtungsweisen der 
einzelnen Akteure doch sehr unterschiedlich. Seiner Meinung nach sollte 
es langfristig eine Trennung  der unterschiedlichen Sparten geben.
Es gibt einen Renovierungsstau im domicil, da in der Sommerpause 
nichts passiert ist. Die aller nötigsten Renovierungen, wie der Austausch 
der Armaturen in der Toilette und die neu Justierung der Toilettentüren, 
sollten möglichst zeitnah erfolgen.



TOP 4:

Der Antrag auf Satzungsänderung wird gestellt, über ihn wird ohne 
weitere Diskussion abgestimmt, das Ergebnis sieht wie folgt aus:
7 Ja Stimmen
1 nein Stimme
3 Enthaltungen

Damit ist der Antrag abgelehnt.

Top 5:

Der Vorstand berichtet von der letzten Vorstandssitzung an der 
Beschäftigte der Gastro und Amanda für die Produktion teilnahmen. Ein 
Ergebnis des Gespräches ist, dass Mitglieder bis Dienstagabend ihren 
Dienst für das kommende Wochenende eintragen müssen, danach ist 
keine Meldung mehr möglich. Marcia kann sich auch weiterhin 
gemischte Teams vorstellen. Der Vorstand wird in diesem Jahr blaue 
Briefe an Mitglieder versenden, die ihrer eingegangenen Verpflichtung 
als aktive Mitglieder nicht oder nur in unzureichendem Maße 
nachkommen. Es wird auf die vielen Möglichkeiten ehrenamtlicher 
Arbeit hingewiesen, offensichtlich sind vielen Mitgliedern die 
Einsatzbereiche nicht bekannt. Die Diskussion soll auf der kommenden 
Mitgliederversammlung fortgesetzt werden.

TOP 6:

Der Einsatzplan für die Weihnachtsmatinee wir bei Mario geführt, 
sodass sich die Mitglieder für die Dienste eintragen können. Wir müssen 
noch festlegen wohin wir nach der Veranstaltung essen gehen, einige 
Mitglieder werden bei genannten Gasstätten nachfragen ob wir einen 
Tisch am 26.12 bekommen können.

TOP 7:

Einig sind sich alle Mitglieder, die mit nach Prag gereist sind, dass diese 



Reise mit den Musikern etwas Besonderes war. Ganz großer Dank gilt 
Uwe Plath für die Organisation und die Betreuung in Prag. Wir werden 
die vielen anregenden Jazzclubs, die tolle Stadt und die böhmische 
Küche mit dem Pilsener Urquell so schnell nicht vergessen. 

TOP 8:

Die Mitglieder beschließen, dass die Weihnachtsfeier in diesem Jahr am 
Freitag den 13.12.2013 stattfinden soll. Die Organisation werden wir auf 
der MV am 28.11 besprechen.
Inge schlägt vor im Jahr 2014 nach Amsterdam zu fahren. Birgit wird 
schon mal Preise für Hotels einholen. Die Entscheidung, ob es bei einer 
Fahrt nach Amsterdam bleibt, fällt dann auf einer MV Anfang nächsten 
Jahres.

Ende der MV gegen 22 Uhr

für das Protokoll:

Udo Wagener

   


